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WALSRODE  › Die Schwimmer
trafen sich zu den Landesmeis-
terschaften im Stadionbad Han-
nover. Elf Aktive der SG Böhme-
tal hatten die Qualifikation ge-
schafft und konnten sich bei 35
Einzelstarts und zwei Staffeln
mit der Landeselite messen.
Die Topschwimmerin der SG,
Neele Knoke (Jahrgang 1998),
stellte ihre Klasse auf Landes-
ebene dabei wieder unter Be-
weis. Über 50 Meter Brust ge-
wann sie Silber in der Junioren-
wertung (1997/1998) und quali-
fizierte sich für das Finale aller
Zeitschnellsten als Sechste. Hier
bestätigte sie ihre Leistung und
landete ebenfalls auf Rang
sechs. Auch über 100 Meter
Brust konnte sie sich über die
Vizemeisterschaft in der Junio-
renwertung freuen. Auf der mit
200 Metern längsten Bruststre-
cke gewann Neele Knoke Bron-
ze. Auf allen drei Bruststrecken
ist sie nun auch vom 4. bis zum
8. Mai bei den Deutschen Meis-
terschaften in Berlin dabei.

Wolkenhauer

überragend

Sechs Einzelstarts und sechsmal
Bestzeit - das war die überragen-
de Bilanz von Niels Wolkenhauer
(2000). Über 50 und 100 Meter
Freistil belegt er jeweils einen
achtbaren neunten Platz in der
starken Jahrgangskonkurrenz,
sowie Platz zehn über 50 Meter
Brust.
Nina Leu (1998) schaffte es
zweimal unter die Top Ten und
belegte über 50 und 100 Meter
Brust jeweils Platz sechs in der
Juniorenwertung.
Henrike Ostermann (2000)
konnte über 50 Meter Schmet-
terling in der Jahrgangswertung
einen sehr guten sechsten Platz
belegen.
Mit den Schwimmerinnen Neele
Knoke, Benthe Knoke, Verena
Ley und Nina Leu belegten die
Staffeln über viermal 100 Meter
Freistil Platz acht, sowie über-
viermal 100 Meter Lagen Platz
neun.
Ebenfalls qualifiziert hatten sich
Annike Ehlers, Jana Ehlers, Ma-
lena Ehlers, Benthe Knoke, Ve-
rena Ley, Maximilian Sill und
Moritz Stadtländer. Auch sie
zeigten sich in guter Form und
verbesserten ihre Bestzeiten
teilweise deutlich. ‹

Neele Knoke

schafft

Qualifikation

LANDKREIS (BÄ)  › Zur Eh-
rungsveranstaltung der Schulen
im Sportabzeichenwettbewerb
2015 hatte der Sportbund Hei-
dekreis eingeladen. Die meisten
Schulen hatten auch Vertreter
entsandt. Aber ausgerechnet Bi-
spingen, in der Kategorie von
bis zu 150 Schülern und Schüle-
rinnen angetreten und überle-
gener Sieger und Pokalgewin-
ner, glänzte durch Abwesenheit.

Nach den Worten von Lothar
Pertl, zuständig für Durchfüh-
rung und Auswertung dieses
Wettbewerbes, wurde ersicht-
lich, dass die Zahl der beteilgten
Schulen rückläuifig ist. Vor zwei
Jahren waren es noch 27 Ein-
richtungen die mitmachten,
2014 waren es 24 und im ver-
gangenen Jahr nur noch 22.
Dennoch kann sich das Ergebnis
sehen lassen. Bei den Vereinen
wurden 1963 Abzeichen ausge-
händigt, bei den Schulen 2603.

Gewertet wurde in verschiede-
nen Kategorien. So blieben zum
Beispiel die Gymnasien unter
sich. Leider war es jedoch nur ei-
nes, das diesmal mitmachte -
das Gymnasium Munster. Dieses

zeigte allerdings eine klasse
Leistung: 67 Prozent der Schüler
schafften die geforderten Bedin-
gungen. Übertroffen wurde die-
ses Ergebnis lediglich von der
Förderschule Gutshof Hudemüh-
len. Auch in dieser Kategorie
gab es nur einen Teilnehmer.
Das Ergbnis ist fast schon als
sensationell einzustufen: Von 38
Bewerbern erfüllten 36 die not-
wendigen Anforderungen.
Ergebnisse: Grundschulen bis

150 Schülern: 1. Bispingen, 2.
Dorfmark, 3. Lünzen, 4. Kirch-
boitzen; mehr als 150 Schüler: 1.
Neuenkirchen, 2. Schwarmstedt,
3. Grundschule am Markt (Wals-
rode), 4. Grundschule Osterwald
(Schneverdingen).

Bei den Haupt- und Realschulen
heißt seit Jahren der Sieger Re-
alschule Munster, und auch
diesmal war es nicht anders. Auf
Platz zwei folgt die Oberschule

Neuenkirchen, vor Bispingen
und Walsrode.

Einige Hinweise hatte Lothar
Pertl für die Anwesenden: Prü-
ferausweise gelten vier Jahre,
können einmal verlängert wer-
den, doch danach nur noch,
wenn der Inhaber inzwischen an
einer Fortbildung teilgenommen
hat. Jeglicher Schriftverkehr
hinsichtlich des Sportabzei-
chens sollte direkt über den

Kreissportbund, zu Händen Lo-
thar Pertl, Michelsenstraße 2,
Bad Fallinbostel laufen (E-Mail
Lothar.Pertl@sportbund-heide-
kreis.de). Eine erfreuliche Nach-
richt: Die Sparkasse hat sich als
Sponsor für die Saison 2016 zu-
rückgemeldet.

Bereits vor einigen Wochen hat
die Ehrung für die Sportvereine
unseres Kreises stattgefunden.
Für die Platzierung ist die Zahl
der Abzeichen in Relation zur
Mitgliederzahl eines Vereines zu
sehen. Nur so erklärt es sich,
dass der SV Munster bei 248 Ab-
nahmen ganz knapp die Nase
vor dem MTV Soltau hat, der 313
Abnahmen verzeichnen konnte.
Auf Rang drei folgt die SG Bom-
litz-Lönsheide, auf Platz vier
liegt der MTV Schwarmstedt. Das
waren die großen Vereine mit
mehr als 1000 Mitgliedern.

500 bis 1000 Mitglieder: 1. VfB
Munster, 2. Grün-Weiß Hoden-
hagen, 3. MTV Bispingen, 4. SVN
Düshorn. Weniger als 500 Mit-
glieder: 1. TSV Grethem-Büchten
mit großem Vorsprung vor dem
TSV Neuenkirchen. Rang drei
ging an die DLRG Walsrode.

Gutshof Hudemühlen sensationell
› Sportabzeichenwettbewerbe: Schulen und Vereine geehrt

Die Sportabzeichen-Obmänner und -frauen der einzelnen Schulen.  Foto: Bätje

BENEFELD/BOMLITZ  › Die
Anfang des Jahres gegründete
Benefelder Taekwondo-Sparte
erhielt von der Niedersächsi-
schen Taekwondo Union (NTU)
den Zuschlag für ihr erstes Tech-
nik-Turnier - sehr zur Freude
von Spartenleiter Ralf Spiegel.
Hinter ihm stehen mittlerweile
48 aktive Mitglieder, viele Eltern
sowie freiwillige Helfer, die für
einen reibungslosen Ablauf des
Turniers sorgen werden.

Der Wettkampf wird am Sonn-
abend, 30. April, in der Bomlit-
zer Oberschule (Am Hoop 15)
ausgetragen. Gegen 7.30 Uhr
werden bereits die ersten Teil-
nehmer aus ganz Niedersachsen
erwartet. Beginn wird gegen
9.30 Uhr sein, je nach Teilneh-
merzahl wird das Turnier bis
etwa 18 Uhr dauern. Besucher
sind willkommen.

Erwartet werden etwa 230 Sport-

ler und Sportlerinnen verschie-
dener Alters- und Leistungsstu-
fen. Vor heimischer Kulisse wer-
den fünf Benefelder, darunter
die Trainerin Leyla Dogan, an
den Start gehen. Mit ihr werden
Jasper Scholz, Doreen Lohmeier,
Robin Lohmeier und erstmals
Ilja Laufer in das Turnier gehen.

Nach einer nur sehr kurzen Vor-
bereitungszeit wird es spannend
werden, wie die Sportler der SG

Benefeld-Cordingen abschnei-
den werden. Wichtig ist es zu-
nächst einmal, dass das neu for-
mierte Wettkampfteam um Leyla
Dogan, die bereits zum Teil vor-
handenen Wettkampferfahrun-
gen ausbauen kann.

Ein ganz besonderes High-Light
wird der Freestyle-Wettkampf
sein, der mit viel Akrobatik zu
einer atemberaubenden Show
werden wird. Aufgrund der be-

sonders geeigneten Sporthalle
werden die Wettkämpfe auf vier
Flächen gleichzeitig ausgetra-
gen.

Für Besucher, die keine Vorstel-
lung haben, worauf es bei solch
einem Turnier ankommt und wie
die Punkt-Wertungen zustande
kommen, werden Informations-
zettel zum besseren Verständnis
ausgegeben. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. <

Taekwondoka messen sich
› Benefelder Sparte richtet am kommenden Sonnabend Landesturnier aus

WALSRODE > Beim Bezirkent-
scheid im Geräteturnen in Wals-
rode, waren rund 50 Mädchen
aus sechs Vereinen des Turnbe-
zirkes Lüneburg am Start. Die
Turnerinnen des TV Jahn Wals-
rode sorgten für insgesamt er-
freuliche Ergebnisse.

Im ersten Durchgang des Tages
startete unter anderem Virginie
ten Voorde in der höchsten
Wettkampfstufe, im Deutsch-
land-Cup/ LK1 Kür-Wettkampf.
Die ehemalige Walsroder Bun-
desligaturnerin demonstrierte
besonders mit ihren Übungen
am Balken und Boden ein-
drucksvoll ihr Können und be-
legte in der Endabrechung er-
wartungsgemäß den ersten
Platz. Nach mehr als zwei Jahren
Wettkampfpause hatte sie sich
wieder an die Geräte gewagt.

Der Deutschland-Cup ist der an-
spruchsvollste Kürwettkampf. Er
wird von der Kreisebene über
den Bezirkentscheid, die Lan-
desmeisterschaft und bis hin zur
Deutschen Meisterschaft ge-

turnt. Seit etwa drei Monaten
befindet sich die 18-jährige Abi-
turientin Virginie ten Voorde
wieder im regelmäßigen Trai-
ning.

Im Bezirksentscheid des Nieder-
sachsen-Cups (Pflichtprogramm)

belegte Lokalmatadorin Lilli
Bruns einen hervorragenden
dritten Platz. Besonders am Bal-
ken überzeugte die amtierende
„Vize-Landesmeisterin“ mit ih-
rer schwierigen Übung und si-
cherte sich mit der Tageshöchst-
note an diesem Gerät den „Ein-

zeltitel“. Vereinskameradin Mia
Henning errang als Jüngste in
dieser Konkurrenz den achten
Rang.

Im Turn-Talentschul-Pokalwett-
bewerb der Altersklasse 7 beleg-
te die rein Walsroder Mann-

schaft mit Sophia Lasthaus, Pau-
la Kram, Lea Seidensticker, Svea
Funck und Rüya Göcmen den
dritten Rang. Mayra Reinbold
erreichte mit ihrem Team den
vierten Platz und qualifizierte
sich aufgrund ihres guten Ein-
zelergebnis ebenfalls für die
Landesmeisterschaften. In der
Altersklasse 8 errang das Talent-
schulteam der TTS Buchholz,
unter anderem mit Anna Mönch-
meyer und Madeleine Born, den
ersten Platz. In der Altersklasse
9 war nur ein Team mit vier Tur-
nerinnen für die TTS Buchholz
am Start, das mit Anna Last-
haus, Hannah Rickenberg, Joan-
na Opiola und Melissa Stoye
komplett dem TV Jahn Walsrode
angehört.

In der Altersklasse 11, der
schwierigsten Pflichtstufe an
diesem Tag, war ebenfalls nur
eine Starterin vertreten. Die
zierliche Bundeskaderturnerin
Karina Schönmaier (Blau-Weiss
Buchholz) begeisterte hier die
Zuschauer mit ihren anspruchs-
vollen Übungen. ›

Gold für Virginie ten Voorde
› Walsroder Turnerinnen im Bezirk auf Erfolgskurs

Trainerin und Turnküken gemeinsam am Start - die Walsroder Teilnehmerinnen: Lea Seidensticker, Paula
Kram, Joanna Opiola, Mayra Reinbold, Virginie ten Voorde, Melissa Stoye, Sophia Lasthaus, Anna Lasthaus,
Lilli Bruns, Madeleine Born, Rüya Göcmen, Svea Funck, Mia Henning, Hannah Rickenberg und Anna Mönch-
meyer (von links).

Neele Knoke am Start über 50 Me-
ter Brust. In Hannover stellte die
Walsroder Schwimmerin erneut
ihre Klasse unter Beweis.

Susanne Woscheck
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